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A M T L I C H E   M I T T E I L U N G  

Seit ca. 9 Monaten bin ich 
nun B¿rgermeister und ich 
darf mich als erstes bei allen 
bedanken, die mich in diesen 
Monaten begleitet haben. 
GroÇer Dank gilt hier vor 
allem meiner Familie, allen 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Gemeinde Bran-
denberg, dem Gemeinderat, 
den zustªndigen Stellen im 
Bezirk und im Land, den Ver-
einen und Institutionen und 
allen, die mir wohlgesonnen 
in dieser f¿r mich doch recht 
stressigen Einarbeitungszeit 
geholfen haben. 

Einiges wurde heuer schon 
erreicht, wie der Umbau im 
Gebªude der Volksschule 
oder auch die Anschaffung 
des Salzsilos. Besonders die 
Budgeterstellung f¿r das 
nªchste Jahr hat jetzt aber 
seine T¿cken. Positionen, die 
plºtzlich im fast vierfachen 
Aufwand enden, wie z.B. die 
Stromkosten, bringen uns 
trotz vorsorglichem Sparen 
im heurigen Jahr an unsere 
finanziellen Grenzen.  

Einige Projekte, wie die Er-
richtung des zusªtzlichen 
Hochbehªlters f¿r die Trink- 
bzw. Lºschwasserversor-
gung, StraÇensanierungen, 
Bodensanierung im Alters-
heim und auch die Wasch-
platzerrichtung sollten aber 
trotzdem, vor allem auch 
durch die finanziellen Zusa-
gen von Bedarfszuweisungen 
des Landes Tirol, gesichert 
sein und somit im nªchsten 
Jahr zur Ausf¿hrung kom-
men. 

Ich muss an dieser Stelle mit-
teilen, dass es auch zu Ein-
sparungen, unter anderem 
auch beim Winterdienst, 
kommen wird.  

Wir werden StraÇen, die 
nicht allzu viel befahren und 
in Waldgebieten liegen, nur 
mehr mit Splitt streuen und 
dort auf die Salzstreuung 
groÇteils verzichten. Wir hof-
fen, dabei die explodierenden 
Kosten bei Salz und Sprit 
etwas einbremsen zu kºnnen. 
Weiters sind wir dabei, die 
rechtlichen Rahmenbedin-
gungen f¿r eine teilweise 
Abschaltung der StraÇenbe-
leuchtung in den spªten 
Nachtstunden zu pr¿fen. 

Auch wenn wir jetzt inner-
halb von ein paar Monaten 
wieder mit Dingen konfron-

tiert wurden, die schon seit 
Jahrzehnten vergessen schie-
nen, werden wir doch mit 
voller Zuversicht ins neue 
Jahr starten und ich bin mir 
sicher, dass wir einiges f¿r 
die Gemeinde Brandenberg 
umsetzen werden kºnnen. 

Ich darf abschlieÇend nun 
allen Brandenbergerinnen 
und Brandenbergern eine 
schºne Adventszeit, gesegne-
te Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 
2023 w¿nschen. 

Euer B¿rgermeister  
Johannes Burgstaller 

Gemeindeamt Brandenberg, HNr. 8 b / Tel. 05331 5215 / Fax 05331 5485 / Mail: gemeinde@brandenberg.tirol.gv.at 
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Prªsentation/Vorstellung 
Sozial- / Gesundheitsspren-
gel Brixlegg Region 31: Her-
vorgehoben wird, dass eine 
kostenlose Pflegesprechstunde 
mit fixen Sprechzeiten in den 
Gemeinden eingef¿hrt wird. 
Die Bevºlkerung wird zu gege-
bener Zeit davon entspre-
chend verstªndigt werden. 
 

Neuverordnung des Ge-
meinderates ¿ber die Fest-
setzung einer Waldumlage: 
Die Gemeinde Brandenberg 
erhebt eine Waldumlage und 
legt den Umlagesatz einheit-
lich f¿r die Waldkategorien 
Wirtschaftswald, Schutzwald 
im Ertrag und Teilwald im Er-
trag mit 60 v.H. der von der 
Tiroler Landesregierung mit 
Verordnung vom 6. September 
2022, VBl. Tirol Nr. 59/2022, 
festgelegten Hektarsªtze fest. 
 

Kirchenorgel Brandenberg: 
Der B¿rgermeister stellt den 
Antrag auf Kosten¿bernahme 
zur Renovierung bzw. Erneu-
erung der Brandenberger Kir-
chenorgel in der Hºhe von  
ú 75.000,00, aufgeteilt auf die 
Jahre 2023 und 2024 mit je-
weils ú 37.500,00. Der Ge-
meinderat nimmt diesen An-
trag einstimmig an. 
 

Klimaticket: B¿rgermeister  
Johannes Burgstaller erinnert, 
dass die Gemeinde Branden-
berg seit 1.1.2021 Branden-
berger B¿rger mit Hauptwohn-
sitz in Brandenberg beim Kauf 
von Jahres- und Semester-
tickets beim Verkehrsverbund 
Tirol mit 20 % auf den Brutto-
preis bezuschusst.  

Der B¿rgermeister stellt den 
Antrag, zu den oben angef¿hr-
ten Bedingungen auch beim 
Kauf eines ºsterreichweiten 
g¿ltigen Klimatickets einen 
Gemeindezuschuss in der Hº-
he von 20 % auf den Brutto-
preis dem Antragsteller zu ge-
wªhren. Auch diesen Antrag 
nimmt der Gemeinderat ein-
stimmig an.  

AUSZUG AUS 
DEM SITZUNGS-
PROTOKOLL 

TERMINE F¦R BERATUNGSSERVICE  
IN BAUANGELEGENHEITEN -  
Die Gemeinde organisiert einmal im Monat einen Termin, an dem 
der Bausachverstªndige Hr. Dipl-Ing. Waibel Raimund im Gemein-
deamt Brandenberg f¿r Beratungsgesprªche anwesend ist. 

Die nªchsten Termine sind: 

Freitag, 20. Jªnner 2023, von 14 bis 16 Uhr 

Freitag, 24. Februar 2023, von 15 bis 17 Uhr 

Freitag, 24. Mªrz 2023, von 15 bis 17 Uhr 

  telefonische Anmeldung (Gemeindeamt Tel. 05331 5215) 

Alle SeniorInnen und PensionistInnen mit Begleitung sind herzlichst 
eingeladen zur  

Seniorenadventfeier im Gasthaus Ascherwirt  

am Sonntag, 18. Dezember 2022, Beginn 14 Uhr  

Die Gemeinde organisiert einen Bustransfer f¿r die Hinï und R¿ck-
fahrt. Wir ersuchen um Anmeldungen bis Freitag, 16.12.2022  
im Gemeindeamt (Tel. 05331 5215) 

EINLADUNG ZUR SENIORENADVENTFEIER 

GRATIS SCHIFAHREN F¦R KINDER 

Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, das Gratisschifahren 
f¿r Kinder beim Kienleitenlift Brandenberg im Winter 2022/2023 
wie in den vergangenen Jahren abzuwickeln.  

D.h. Kinder mit Hauptwohnsitz in Brandenberg mit Geburtstag 
01.12.2007 und j¿nger d¿rfen den Kienleitenlift Brandenberg 
gratis ben¿tzen und m¿ssen nur eine Kopie ihres Lichtbildauswei-
ses mit angef¿hrter Notfall-Telefonnummer ihrer Eltern mitf¿hren 
und vorweisen.  
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GREGOR     

  BURGSTALLER  
 

geb. 1984,  
verheiratet und Familien-
vater von 2 Kindern  

Tischlerlehre in Breitenbach, 
selbststªndiger  
Unternehmer seit 2020  

 

Meine Heimatgemeinde Brandenberg liegt mir 
sehr am Herzen. Als Hauptmann der Sch¿t-
zenkompanie Brandenberg und gewªhlter Ge-
meinderat mºchte ich mich f¿r die Zukunft 
unseres schºnen Dorfes einsetzen.  

Das Vereinswesen in unserem Dorf ist sehr 
vorbildlich f¿r viele andere Gemeinden. Unse-
re feierlichen Prozessionen sind daf¿r nur ein 
Beispiel. Als Obmann des Kulturausschusses 
Brandenberg sehe ich es als eine meiner Auf-
gaben, die Vereine und Institutionen zu  
unterst¿tzen und bestmºglich zu fºrdern.  

Das Miteinander, die Gemeinschaft bei Sport- 
und Vereinsveranstaltungen macht eine Ge-
meinde stark und lebenswert. Eine der wich-
tigsten Aufgaben, die uns zurzeit zu diesem 
Thema beschªftigen, ist der Sportplatz und 
die damit verbundenen Sportanlagen: Ein  
geregeltes Verhªltnis zwischen Grundeigen-
t¿mern und Gemeinde ist hier sehr wichtig. 
Hierbei geht es darum, alle Aspekte zu be-
r¿cksichtigen.  

Bedanken mºchte ich mich schon einmal bei 
den Grundeigent¿mern und den Nachbarn f¿r 
die bereits stattgefundenen Gesprªche. Diese 
Treffen stimmen uns optimistisch, dass uns 
miteinander eine Lºsung f¿r diese Sportstªt-
ten in Brandenberg gelingen kann. Mit ver-
n¿nftigen Gesprªchen und Respekt kºnnen 
wir miteinander f¿r die Gemeinde Branden-
berg sehr viel erreichen.  

In diesem Zuge mºchte ich mich auch bei al-
len Vereinen bedanken, die sehr viel ehren-
amtliche Arbeit in die Belebung dieser Sport-
stªtten stecken. Sei es der Eislaufplatz f¿r die 
Kinder, das Tennis- und FuÇballtraining im 
Sommer, das intensive Jugendtraining und 
die groÇen Erfolge der Stocksch¿tzen, um nur 
einige Beispiele zu nennen.  

Danke an alle, die hier unerm¿dlich im Ein-
satz sind und unsere Gemeinde beleben.  

Halt ma zom, pock mas an!!  
 

Gemeinderat  
Gregor Burgstaller 

MANFRED RENE 

     KNOLL  
 

Liebe BrandenbergerInnen! 

Hiermit mºchte auch ich die Gele-
genheit nutzen, mich bei euch vor-
zustellen: Mein Name ist Manfred 
Ren® Knoll, ich bin am 16.09.1969 
in Schwaz als 3. Kind von 5 Kindern der Kunstmaler 
Familie Erwin und Isabella Knoll geboren. Meine Kind-
heit verbrachte ich in Kramsach und die Jugendzeit in 
Kundl. Bereits in der Schulzeit zog es mich schon in 
den Sommerferien auf die Haibrand Alm beim Wimasa 
Hetl, somit war der Grundstein f¿r mich in Branden-
berg gelegt.  

Der Liebe wegen verschlug es mich 2005 endg¿ltig 
nach Brandenberg. Ich bin seit 2006 mit Barbara Kof-
ler verheiratet und bin Vater von zwei Tºchtern, Lore-
na und Aurelia. Eines der wichtigsten Anliegen in mei-
nem Leben ist die Familie und das spiegelt sich auch 
in meinem Verstªndnis von Politik wider. 

Beruflicher Werdegang: Ich habe eine abgeschlossene 
Verkªuferlehre absolviert, war 20 Jahre bei der Firma 
Giesswein als Schichtleiter in der Produktion und als 
gepr¿fter Kesselwªrter tªtig. Hierauf folgte ein zwei-
jªhriger beruflicher Ausflug ins Lagerhaus Brixlegg, 
woraufhin mein Werdegang als AuÇendienstmitarbei-
ter bei der Firma Bio-Circle begann. Seit 5 Jahren bin 
ich nun bei der Firma Kellner & Kunz Normfest im  
AuÇendienst beschªftigt und betreue ca. 250 Kunden 
in Tirol und Salzburg. 

Einer der Beweggr¿nde mich der Gemeinderatswahl 
mit der Liste Freiheitliche Bauern und Arbeiter (FBA) 
zu stellen, war die Durchmischung der verschiedenen 
Fraktionen mit frischem Wind und somit die dadurch 
entstehende Vielfalt der Betrachtungsweisen bez¿glich 
der anstehenden Anliegen der Brandenberger Be-
vºlkerung und Aufgaben in der Gemeinde zu gewªhr-
leisten. W¿nschenswert wªre ein Ausbrechen aus dem 
jahrelangen Schemadenken, um schnellere zielf¿hren-
dere Lºsungen zu prªsentieren. Durch die Meinungs-
vielfalt ªndern sich Sichtweisen und eine breitere Dis-
kussionsbasis entsteht.  

Durch meine ehrliche, gewissenhafte und geradlinige 
Art kann ich zu dem stehen, was ich denke und sage, 
wobei ich feststellen muss, dass einem der Gegenwind 
oftmals kalt in das Gesicht blªst, was aber auch dazu 
gehºrt. Besondere Anliegen sind mir Lºsungen f¿r die 
Sport- und Vereinsanlage Schºnau zu finden und f¿r 
einen zufriedenstellenden Transport unserer Schul- 
und Kindergartenkinder zu sorgen.  

Bevor ich mich ªuÇere, informiere ich mich umsichtig 
betreffend die jeweiligen Themen. Ein einfaches 
ĂHanderlhebenñ und Durchwinken von Themen im  
Gemeinderat wird es mit mir nicht geben. In der Ge-
meinde sollte Gemeindepolitik vorrangig sein, desto-
trotz bin ich aber auch ¿ber die Gemeindegrenzen 
hinaus an der Politik im Land und Bund interessiert. 

F¿r eure Anliegen werde ich immer ein offenes Ohr 
haben. Gerne kºnnt ihr mich unter Tel. 0650 4803229 
oder per Mail an maba.knoll@yahoo.at kontaktieren. 
Ich mºchte mich hiermit f¿r das entgegengebrachtes 
Vertrauen bedanken und freue mich auf ein zielorien-
tiertes Mitwirken f¿r unsere Gemeinde Brandenberg. 

HIER KOMMEN UNSERE GEMEINDER TE ZU WORT  
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f¿r den Text verantwortlich:   
BKH Kufstein - Tamara Wohlschlager, BA 

AUSBILDUNGEN AM PFLEGE 
CAMPUS KUFSTEIN 
IM JAHR 2023 

Gute Nachrichten f¿r ausgebildete Pflege-
fachassistentInnen des Pflege Campus 
Kufstein. Der Gemeindeverband fºrdert 
das Bachelor-Studium Gesundheits- und 
Krankenpflege mittels EUR 10.000,ï Sti-
pendium. 

Seit September 2022 vergibt das BKH Kufstein 
eine Prªmie f¿r die Weiterbildung im Pflegebe-
ruf. Ausgebildete PflegefachassistentInnen, die 
die Ausbildung in Kufstein absolviert  
haben und in das dritte Semester des Studien-
gangs ĂGesundheits- und Krankenpflegeñ der 
Fhg einsteigen, erhalten ab Eintritt in den Stu-
diengang einen monatlichen Zuschuss. Insge-
samt werden ú 10.000,ï f¿r die Dauer (zwei 
Jahre) der Ausbildung ausbezahlt. Diese soll 
einen finanziellen Anreiz f¿r die Ausbildung zur 
Pflegefachassistenz und der Weiterqualifizie-
rung an der Fhg ohne Matura darstellen.  

Voraussetzungen: Neben der Absolvierung 
der Pflegefachassistenzausbildung am Pflege 
Campus Kufstein (zwei Jahre) ist die Erf¿llung 
der Einstiegskriterien der Fhg durch zwei Eng-
lisch-Klausuren und einem Aufsatz im Fach 
Deutsch, sowie der fachlichen ¦bertrittspr¿fung 
notwendig. 

Jetzt bewerben!  
www.pflegecampus.at/ausbildung 

Pflegefachassistenz: Dauer: 2 Jahre 

Ausbildungsbeginn: 06.02.2023 

PFLEGE CAMPUS KUFSTEIN  
AUSBILDUNGSSTIPENDIUM 
PFLEGEFACHASSISTENT(INN)EN 

Im Herbst dieses Jahres hat die Gemeinde Brandenberg wieder zur traditionelle Babygratulation im 
Gasthaus Stegerstall eingeladen. B¿rgermeister Hannes Burgstaller freute sich ¿ber die rege Teilnah-
me, ¿berbrachte die besten Gl¿ckw¿nsche seitens der Gemeinde und ¿berreichte die Baby-
Geschenkspakete sowie Blumen f¿r die M¿tter.  

Babygratulation 
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M¦LLABFUHR 
TERMINE 2023 

Mit diesem Gutschein kann im Jahr 
2023 bis zu 1 mį Bauschutt gratis 
pro Haushalt abgegeben werden.  

Der Gutschein ist das ganze Jahr 
¿ber g¿ltig. 

Jan 13 27  

Feb 10 24  

Mªrz 10 24  

April 07 21  

Mai 05 19  

Juni 02 16 30 

Juli 14 28  

Aug 11 25  

Sept 08 22  

Okt 06 20  

Nov 03 17  

Dez 01 15 
30 

(Samstag) 

PROBLEMSTOFF-
SAMMLUNGEN 2023 

am 26.05. und am 29.09. 
jeweils 12.30 bis 15.30 Uhr 

BAUSCHUTT 
GUTSCHEIN 2023 

 

zur kostenlosen Abgabe von  
1 mį Bauschutt 

- g¿ltig 2023 -  

Wer ist f¿r die Schnee-
rªumung verantwortlich? 

Durch nicht ordnungsgemª-
Çe Schneerªumung kommt 
es schon mal zum einen  
oder anderen Streitfall.  

Jedoch weisen die Gemein-
den auf die gesetzlichen An-
rainerverpflichtungen, ins-
besondere gemªÇ Ä 93 
StraÇenverkehrsordnung 
1960, BGBl 1960/159 idgF, 
hin. Nur durch ein gutes Zu-
sammenwirken der kommu-
nalen Einrichtungen und des 
privaten Verantwortungsbe-
wusstseins ist eine sichere 
und gefahrlose Ben¿tzung 
der Gehsteige, Gehwege 
und ºffentlichen StraÇen im 
Gemeindegebiet im Winter 
mºglich. 

Ä 93 StVO 1960 Ă(1) Die 
Eigent¿mer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten, 
ausgenommen die Eigent¿-
mer von unverbauten land- 
und forstwirtschaftlich ge-
nutzten Liegenschaften, ha-
ben daf¿r zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft 
in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 m vorhan-
denen, dem ºffentlichen 
Verkehr dienenden Gehstei-
ge und Gehwege einschlieÇ-
lich der in ihrem Zuge be-
findlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 6.00 
bis 22.00 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen ge-
sªubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) 
nicht vorhanden, so ist der 
StraÇenrand in einer Breite 
von 1 m zu sªubern und zu 
bestreuen.  

Die gleiche Verpflichtung 
trifft Eigent¿mer von Ver-
kaufsh¿tten. 

(2) Die in Abs. 1 genannten 
Personen haben ferner daf¿r 
zu sorgen, dass Schnee-
wªchten oder Eisbildungen 

von den Dªchern ihrer an 
der StraÇe gelegenen Ge-
bªude bzw. Verkaufsh¿tten 
entfernt werden.ñ 

Dar¿ber hinaus ist zu er-
wªhnen, dass Schnee von 
privaten Einfahrten und 
Grundst¿cken nicht auf die 
vorbeif¿hrende Gemein-
destraÇe entsorgt werden 
darf. Dies ist nicht gestat-
tet; der Schnee von priva-
ten Grundst¿cken ist auf 
diesen selbst zu deponieren. 

Die Gemeinden weisen aus-
dr¿cklich darauf hin, dass 

Å es sich bei der Schneerªu-
mung der Gemeinden um 
eine (zufªllige) unverbindli-
che Arbeitsleistung der Ge-
meinden handelt, aus der 
kein Rechtsanspruch abge-
leitet werden kann; 

Å die gesetzliche Verpflich-
tung sowie die damit ver-
bundene zivilrechtliche Haf-
tung f¿r die zeitgerechte 
und ordnungsgemªÇe 
Durchf¿hrung der Arbeiten 
in jedem Fall beim verpflich-
teten Anrainer bzw. Grund-
eigent¿mer verbleibt; 

Å eine ¦bernahme dieser 
Rªumung Streupflicht durch 
stillschweigende ¦bung im 
Sinne des Ä 863 Allgemei-
nes B¿rgerliches Gesetzbuch 
(ABGB) hiermit ausdr¿cklich 
ausgeschlossen wird. 

Ä 53 Tiroler StraÇengesetz ï 
Abwurf von Schnee (Dul-
dung der Schneeablage-
rung) 

(1) Die Eigent¿mer von 
Grundst¿cken an StraÇen 
bzw. die sonst hier¿ber Ver-
f¿gungsberechtigten haben  

c) die Ablagerung des im 
Zuge der Schneerªumung 
von der StraÇe entlang ihrer 
Grundst¿cke entfernten 
Schnees und Abrªummateri-
als auf ihren Grundst¿cken 
zu dulden. 

WICHTIGE INFOMATION ZUR SCHNEE-
R UMUNG: AUSZUG AUS STVO 
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KINDERBETREUUNG BRANDENBERG ï 
MEHR PLATZ F¦R DIE KINDER 

 

Im Fr¿hjahr nach erfolgter Einschreibung wurde schnell 
klar, der Platz reicht hinten und vorne nicht. In der Ge-
meinde wurden in Abstimmung mit der Landesregierung 
Lºsungsvorschlªge erarbeitet und das Kindergarten-, Kin-
derkrippen-, Volkschul- sowie das B¿cherei-Team aktiv in 
die Planung miteinbezogen. 

Unter Einsatz vieler Stunden der ausf¿hrenden Firmen, 
dem Bauhof-Team sowie dem pªdagogischen Personal 
wurde einiges umgebaut, adaptiert und neu geschaffen: 

Den Kindergartengruppen stehen zwei helle Gruppenrªu-
me mit zweiter Ebene zum Spielen und Beschªftigen, ein 
Teilungsraum f¿r die offene Jause, ein Atelier zum Ge-
stalten und Werken, Sanitªrbereich mit Kindertoiletten 
und Waschbecken sowie der Garderobenbereich zur Ver-
f¿gung.  

F¿r die Kinderkrippe wurden die Rªumlichkeiten der ehe-
maligen B¿cherei entsprechend adaptiert: Garderobenbe-
reich mit Eigentumskistchen f¿r die Kinder, Sanitªr und 
Wickelbereich mit groÇem Kinderwaschbecken, K¿che 
und Jausenbereich, Gruppenraum zum Spielen und Ent-
decken. 

Der Turnsaal der Volksschule steht auch den Kindergar-
tengruppen sowie der Kinderkrippe f¿r Bewegungsange-
bote zur Verf¿gung. Auch im Garten wurde f¿r die zahl-
reichen Kinder eine zweite groÇe Sandkiste neu geschaf-
fen.  

Insgesamt wurden im Kindergarten Plªtze f¿r 42 Kinder 
und in der Kinderkrippe Balu 12 Plªtze als vorlªufige 
Ă¦bergangslºsungñ geschaffen. Der Kindergarten ist zum 
Stichtag voll belegt, f¿r die Kinderkrippe stehen noch 
Plªtze zur Verf¿gung. Anmeldungen und Infos unter Tel.: 
0680/5021558 (Gruppentelefon). 

Das Betreuungsteam bedankt sich herzlich bei der Ge-
meinde und bei allen die zum Gelingen beigetragen ha-
ben.  

Die Kindergarten-Einschreibung f¿r 2023/2024  
findet wieder online statt. Das Formular daf¿r steht  
auf der Homepage der Gemeinde Brandenberg 
www.brandenberg.tirol.gv.at zum Download bereit.  

Ausgef¿lltes Formular bis 09. Jªnner 2023 in den 
Postkasten vor dem Schuleingang einwerfen oder im Kin-
dergarten Brandenberg abgeben bzw. per Mail an  
kg-brandenberg@tsn.at  

Neuerrichtung zweite Sandkiste 

Gruppenraum Sonnengruppe 

Gruppenraum Regenbogengruppe 

Kinderkrippe Balu 

f¿r Text und Bilder verantwortlich:  
Kindergarten und Kinderkrippe 
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AUSFLUG NACH M¦NCHEN 

Anfang September war es wieder 
soweit. Unsere "Thiem's" von mor-
gen maÇen sich im sportlichen Wett-
streit auf der Anlage des TC Bran-
denberg.  

Unter den Augen von unserem fach-
kundigen B¿rgermeister Hannes 
Burgstaller und den zahlreichen  
anwesenden Eltern gaben sie ihr 
Bestes. Heuer konnten wir mit einer 
Rekordbeteiligung von 27 (!) Kindern 
aufwarten.  

Der schºnste Moment war nat¿rlich, als die Kids bei der 
Siegerehrung mit glªnzenden Augen ihre Preise entge-
gennahmen.  

In seiner Ansprache w¿rdigte B¿rgermeister Hannes 
Burgstaller die gute Arbeit des TC Brandenberg, speziell 
im Kinderbereich, und w¿nschte uns weiterhin viel Er-
folg.  

Besonderer Dank gilt der Raiba Brandenberg f¿r die 
schºnen Preise, unseren Kinder- und Jugendbetreuern, 
den Eltern und allen, die mithalfen, diesen Tag f¿r die 
Kinder so wunderbar zu gestalten. 

Wir freuen uns schon auf nªchstes Jahr. 

KINDER UND JUGEND VM DES TC BRANDENBERG 

Nachdem wir im Fr¿hjahr 2022 wieder Theater 
spielen durften, haben wir im Oktober 2022  
einen Ausflug organisiert. Diesmal ging es in 
die Stadt, nach M¿nchen! 
 
Um unsere Klimabilanz etwas aufzubessern, wa-
ren wir wieder nur mit ¥ffentlichen Verkehrsmit-
teln unterwegs, mit Postbus, Zug und U-Bahn 
und genauso wieder retour! 
 
Die Reise f¿hrte uns nach M¿nchen, wo wir im 
ĂBrªuhaus Schneider Weisseñ einkehrten und wir 
uns f¿r den Tag stªrkten. Ein Highlight war un-
sere Rikscha-Gaudi-Tour durch M¿nchen, chauf-
fiert von einheimischen Radlfahrern mit ihren 
bunten Rikschas. Ein Mords-SpaÇ!  

Wir besuchten das Valentin-Karlstadt-Musªum 
und ein Musikkabarett im Schlachthof M¿nchen.  

Am nªchsten Tag steuerten wir die Allianz-Arena 
M¿nchen an. Dort verbrachten wir einen ªuÇerst 
informativen und lustigen Vormittag, bis wir am 
Nachmittag die Heimreise antraten. Zu guter 
Letzt lieÇen wir den Tag beim Ascherwirt gem¿t-
lich ausklingen. 

EILMELDUNG !!!!  
Neues St¿ck in Planung f¿r Mªrz 2023é. 
Infos folgené. 

 

f¿r Text und Bilder verantwortlich: Engelbert Rupprechter 

f¿r Text und Bild verantwortlich: Andrea Auer 
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HERBSTFEST MIT 
FAHRZEUGSEGNUNG  

Ein freudiges Wochenende 
f¿r die Feuerwehr und Ge-
meinde Brandenberg.  

So konnte vom 17. bis 18. Sep-
tember 2022 gefeiert werden. 
Grund daf¿r war vor allem die 
Segnung des neuen Tanklºsch-
fahrzeuges (TLFA 3000). Ein 
neues Feuerwehrfahrzeug aus 
dem Hause Rosenbauer.  

Zu diesem Anlass konnten wir 
in Brandenberg am Sonntag 
viele Ehrengªste begr¿Çen:  

Der neue Feuerwehrkurat Bien-
venu Codjo  

Bundesrat Sebastian Kolland  

B¿rgermeister Johannes Burg-
staller  

Gemeinderªte von Branden-
berg  

Bezirksfeuerwehrkommandant 
Hannes Mayr  

Bezirksfeuerwehrkommandant-
Stellvertreter Andreas Oblasser  

Abschnittskommandant Ratten-
berg Werner Praxmarer  

Fahnenabordnungen vom Ab-
schnitt Rattenberg und Nach-
barfeuerwehren  

Postenkommandant Richard 
Hotter Polizei Kramsach  

Vertreter der Sch¿tzenkompa-
nie Brandenberg  

Vertreter Veteranen Branden-
berg  

Am Sonntag startete der Fest-
akt mit einer Messe, die von 
unserem frisch ernannten  
Feuerwehrkurat Bienvenu zele-
briert wurde.  

Die musikalische Umrahmung 
¿bernahm dabei die Bundesmu-
sikkapelle Brandenberg.  

Im Anschluss an die w¿rdige 
Messe wurden das TLFA 3000 
sowie unser neues Aggregat 
STROMA 80 gesegnet.   

Als Patin f¿r das TLFA bedanken 
wir uns bei Petra MeÇner, f¿r 
das STROMA 80 bei Elisabeth 
Klingler.  

Nach der Segnung, die leider 
bei strºmendem Regen statt-
fand, folgten noch die Anspra-
chen der Ehrengªste sowie  
Ehrungen verdienter Kamera-
den.  

Wir mºchten uns auch bei all 
unseren Sponsoren und Unter-
st¿tzern recht herzlich f¿r die 
groÇz¿gige Unterst¿tzung be-
danken.  

Vor allem bei der Privatstiftung 
der Sparkasse Rattenberg und 
auch bei der Raiffeisenbank 
Brandenberg. 

Daten zum Fahrzeug: 

Bezeichnung: TLFA 3000 (Tank-
lºschfahrzeug mit Allrad, mit 
3000 Liter Wasser) 

Marke: Scania Fahrgestell mit 
der Leistung von 410 PS. 

Aufbau: Aufgebaut wurde das 
Fahrzeug von der Firma Rosen-
bauer in Linz.  

Es handelt sich dabei um die 
neueste Generation von der AT-
Serie 

Ausr¿stung:  

Eingebaut ist ein Wassertank 
mit 3000 Liter, eine Seilwinde 
mit 90 Meter Seil sowie 5 Ton-
nen Zugkraft, die komplette Be-
leuchtung in LED-Ausf¿hrung, 
3 St¿ck Atemschutzgerªte, 
Wªrmebildkamera, Stromerzeu-
ger mit 13 KVA Leistung, ein 
Akku Kombigerªt (ist eine  
Bergeschere und Spreizer in 
einem), jede Menge an 
Schlauchmaterial sowie viele 
weitere Gerªtschaften. 
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Zwei verdiente Persºnlich-
keiten wurden zu Ehren-
mitgliedern der Feuerwehr 
Brandenberg ernannt: 

Kommandant a.D OBI 
Josef Rohregger sowie 
B¿rgermeister a.D Han-
nes Neuhauser.  

Durch ihren unerm¿dlichen 
Einsatz in den letzten Jah-
ren f¿r die Feuerwehr und 
die Gemeinde Brandenberg 
beschloss der Ausschuss 
der Feuerwehr Branden-
berg, sie zu Ehrenmitglie-
dern der Feuerwehr Bran-
denberg zu ernennen.  

 

F¿r 70 Jahre Mitgliedschaft bei 
der Feuerwehr konnte Ehrenmit-
glied Kommandant a.D OBI 
Ernst Messner ausgezeichnet 
werden.  

F¿r 40 Jahre Mitgliedschaft bei 
der Feuerwehr konnte Brand-
meister Robert Marksteiner 
geehrt werden.  

F¿r 25 Jahre Mitgliedschaft  
bei der Feuerwehr konnte Haupt-
feuerwehrmann Michael Arz-
berger geehrt werden.  

Die Vertreter der Politik und der 
Feuerwehrwehr betonten in ihren 
Ansprachen die Wichtigkeit des 
Ehrenamtes sowie die Investitio-
nen in die Feuerwehren. Moder-
nes Gerªt mit gut geschultem 
Personal ist der Kern einer gut 
funktionierenden Einsatzorganisa-
tion.  

Bedanken mºchten wir uns noch bei allen, die an diesem Wochenende zu uns gekommen sind und 
allen Kameraden, die dieses Fest erst ermºglicht haben. 

f¿r Text und Bilder verantwortlich:  
Kdt. Michael Gwercher 
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Die Bundesmusikkapelle Brandenberg blickt auf 
einen ereignisreichen Sommer zur¿ck: unter ande-
rem durften wir zahlreiche Konzerte, einen Ausflug nach 
Deutschland und einige weitere Highlights musikalisch 
verschºnern. 

Wir mºchten uns zuallererst bei allen Musikbegeisterten 
herzlich bedanken, die bei unseren heurigen Sommer-
konzerten so zahlreich vertreten waren. Ein besonderer 
Dank gilt auÇerdem allen Vereinen, die uns bei der Be-
wirtschaftung unserer Gªste geholfen haben. Leider war 
heuer das Wetter nicht immer auf unserer Seite, wes-
halb einige Konzerte abgesagt werden mussten. Im 
Sommer durften wir unser musikalisches Kºnnen bei 
Konzerten in Angath und in M¿nster unter Beweis stel-
len.  

Des Weiteren wurden f¿nf unserer Mit-
glieder f¿r Ihre langjªhrige Vereins-
zugehºrigkeit geehrt:  

Burgstaller Hugo (40 Jahre), Gwercher Jo-
hann (55 Jahre), Neuhauser Ernst (55 
Jahre), Neuhauser Wilhelm (55 Jahre) und 
Marksteiner Alexander (65 Jahre). Liebe 
Kameraden, vielen Dank f¿r eure Unter-
st¿tzung und eure Hingabe zum Verein! 

Zwischen all den Sommerkonzerten fand 
auch ein besonderer Ausflug statt ï im Au-
gust verbrachten wir ein aufregendes Wo-
chenende in Nordrhein-Westfalen. Unsere 
Reise begann am Freitag, dem 29.08. 
gleich nach der Musikprobe. Zehn Stunden 
und rund 530 Kilometer legten wir zur¿ck, 
bis wir in Sudhagen ankamen.  

Dort wurden wir von den St. Heinrich Sch¿tzen herzlich willkommen geheiÇen und durften drei Tage 
beim Sch¿tzenfest mitwirken. Wir hatten unheimlich viel Freude beim Musizieren und nat¿rlich auch 
beim Feiern. Gemeinsam lieÇen wir das neue Sch¿tzen-Kºnigspaar hochleben. 

Auch in unseren eigenen Kreisen durften wir heuer einige Musikanten hochleben lassen.  

Unser Brill Wolfgang feierte im Juli seinen 80. Geburtstag.  

Lieber Wolfgang, wir danken dir f¿r die unzªhligen Stunden, die 
du bis jetzt in unsere Musikkapelle investiert hast.  

Die Arbeit, die du bei uns im 
Verein leistest, ist unbezahlbar 
und daf¿r ein Ăsagrisches Ver-
gelts Gottñ von uns allen. 

 

Weiters gaben sich unser Te-
norhornist Rangger Kajetan 
und seine Ilona am 24. Sep-
tember das Ja-Wort und wir 
durften die kirchliche Trauung 
musikalisch umrahmen.  

Liebes Brautpaar, wir w¿n-
schen euch auf diesem Wege 
von Herzen alles Gute f¿r eure 
gemeinsame Zukunft.  


